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Kritische Aktionäre fordern Stärkung der Verbraucherrechte 
auf Finanzmärkten 
Dachverband unterstützt Lehman-Geschädigte / Demonstration in Frankfurt 
 
Köln – Der Dachverband der Kritischen Aktionärinnen und Aktionäre fordert eine Stärkung 
der Verbraucherrechte auf den Finanzmärkten und unterstützt die Forderung der Lehmann-
Geschädigten nach einer Entschädigung. Morgen beteiligen sich die Kritischen Aktionäre 
anlässlich des Börsentags an einer Demonstration in der Frankfurter Innenstadt. 
 
„Es kann nicht angehen, dass die Bundesregierung Banken mit Milliarden-Bürgschaften aus 
der Klemme hilft, und kleine Privatanleger ihrem Schicksal überlässt“, sagte Markus Dufner, 
Geschäftsführer des Dachverbands. „Schließlich ist es unter anderem falscher oder 
schlechter Beratung von Banken zuzuschreiben, dass Tausende von Kunden ihre 
Ersparnisse verloren haben.“ 
 
Aus diesem Grund unterstützen die Kritischen Aktionäre die Interessengemeinschaft der 
durch Lehman-Brothers-Papiere geschädigten Anlegerinnen und Anleger in ihrer Forderung, 
die Bundesregierung solle einen Fonds zur Sicherung der Prozesskosten sowie der Beweise 
einrichten. 
 
Die Kritischen Aktionäre verlangen außerdem die Einrichtung eines Aufsichtsgremiums, das 
sich um Marktbeobachtung und Aufklärung im Interesse der Verbraucherinnen und 
Verbraucher von Finanzdienstleistungen kümmert.  
 
„Ganz wichtig ist die Verbesserung der Beratungsqualität beim Verkauf von 
Finanzprodukten“, so Bernd Moritz, Vorstandsmitglied der Kritischen Aktionäre. Dazu gehöre 
die Abkehr von der provisionsorientierten Beratung oder doch zumindest die Offenlegung der 
Provision durch den Berater. 
 
„Damit Verbraucherinnen und Verbraucher künftig Finanzprodukte durchschauen können, 
müssen endlich einheitliche Regeln für vergleichbare Finanzprodukte eingeführt werden“, 
forderte Moritz. 
 
Die Demonstration am Samstag beginnt um 15.30 Uhr auf dem Börsenplatz. 
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